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rieb Ijat mit ©tnftimmigîeit bie ©cfteEuttg eines @Ie£trigîiâtê«
ïx>er£eë mit einem Koftenooranfchlage oon 80,000 Pfronten
Befdjloffen. ®er, in ber Stühe be§ ®orfe3 nieberflteßenbe
SftühleBach mirb aïs Kraftquelle benußt. Son ben su ge»

minnenben 160 SPferbeïrâften mirb bie §älfte pr eleftrifcben
Seleucfjtutig ber Drtfdjaft genügen, mährenb bie toeitern 80
fßferbefräfte p inbuftrieHen Smecfen Sermenbung finben toerben.

©leütrifÄie §oBeImaf<hitie. Unebene gfußböben in
SCangfälen, ©ihiffâbecîeù je. bereiteten bisher mancherlei Un»

annehmltdifeiten unb fie p befeitigen, mar bisher ohne
große ©djmierigfeiten nicht leicht möglich. Seht hat nun
eine englifche girma in ©laSgom, mie büS patent» unb
tedptfcjje Sureau bon Dliiharb SüberS in ©örliß mitteilt,
eine elelirifdje" fgobelmafchtne ^ergefteflt, bie im ©tanbe fein
fott, bie Slrbeit bon 50 ÜDlännern ,p erfeßen unb p beren

Sebienung nur ein Sbtann erforberltcb ift. SDiefe Éîafchute

fieht einer 9tafenmäbmafct)ine nicht unähnlich unb ift mit
einem eleïtrtfdjen 2Jiotor berfehen, ber auf ber 3Jlaf<hnte
felbft angebracht ift. Sliefer SDîotor ift für 20 Slmpere mit
100 SoltS gebaut unb feine ©efchminbigfeit beträgt 8000
Umbrehungen in ber ïïîtnute. Surdj eine boüftänbige ©In»
bettung ift er gegen ba§ ©inbringen bon ©taub, ®obeI»
fpünen u. bgl. gefdjüßt. ®er @in» unb SfuSfcßalter ift an
einem ber beiben ®riffe, bie pr ©anbhabung ber SKafchine

bienen, angebracht. S)iefe ïïîafchine foil bereits bei einigen
größeren ©chipbau»2Inftalten Sinmenbung gefunben haben
unb fich pr größten 3nfrtebenheit bemäljren.

betriebenes.
9luê}eithnun0. 3ßie bie „9<lat.»3tg." erfährt, hat ©err

2lr<hiteft $ a n S S) a h in Safe! für feine ©cßrift über

„ 31 r bettet häuf er" an ber Snternationalen SluSfteEung
in SabemSaben bie fitberne SDlebaiEe erhalten.

33ftDen48abett. Stuf ber ßtefigen Snternat. Sluäftellung
mürben bie ©tfenmerle ©aggenält Sltt.»®ef. ©aggenau, Saben
für auSgefteEte fjahrräber, ®aSheiz= unb Koch»3lpparate unb
©matl»9teflame» unb 2)eforation8=@chilber mit ber golbenen '

EMaiEe prämiiert.
Crematorium SBafelê. Sn ber ®emeinbeabftimmung

bom'leßten ©onntag haben fich für ben Sau eines Kretna»
loriumS 3876 Sa gegen 3197 Stein ergeben.

iBftêler SBaijnljDfftage. 2)a§ im Auftrage ber ffte»

gierung burch Baurat ©tubbau bon Köln ausgearbeitete
©Pachten über bie Se^tehungen ber Portiegenben projette
für Umgeftaltung beS hiefigen ©entralbahnhofeS pm Straßen»
neße tommt pm ©dßluß, baff eine ber ©entralbahnoermaltmtg
unb ber ©ibgenoffenfchaft mürbige unb ber ©tabt angemeffene
Söfung ber ©entralbalmhoffrage nur burch bie ©enïnng beS

SahnhofplanumS unb oorausfichtlich auch nur burch Sin»

legung einer îombtnierten Kopf» unb SDurchgangSfiatton ge»

funben merben tönne. \
©inmohnerßemetnbe'iBerfammlung SKarau' Pom 31.

Slüg. 1896. (©orrefp.) Stach ©enehmigung beS Sraïtanbum 1,
betreffenb Sermaltung ber ^Rechnung, folgt £ra!t. 2, betr.

©rrichtung bon ©dplbäbern. ©8 mirb ber Stntrag beS ®e»

meinberateS genehmigt, melcher bahin geht, für ©rrichtung
ton ©hulbäbern außerhalb beS ©chulhaufes beforgt p fein,
ba ber nötige Staum im ©djulhaufe nicht Porhanben fei.

©benfo mirb ber Stntrag beS ©emeinberateS betreff ©rebit»

ertellung für ©ntmäfferung beS neuen KantonSfchuigebäubeS

angenommen. Sefanntlich liegt baS ©ebäube um faft einen

Steter tiefer als baS Sttbeau ber Salphüfftraße unb eine

Sumpmafhine mirb automattfch in Semegung gefegt, fobalb
©ochtoofferftanb eintritt.

Söaumefen in Sujetn. SDie ©tabt ermeitert unb ber»

fchönert fich pfehenbS. SteuerbingS ftehen mehrere Rotels»
Sergrößerungen unb ©otelS»3teubauten in Sicht, leßtere in
Umgebung beS neuen SahnhofS. ©o plant bei biefem auch
«ine englifche ©efeEfäjaft ben Sau eines großen ®otelS.

2>rahtfetlbüh« Sîeithenbach'^otel pnt SteichenbaihfaE,
SSteitingen. ®te Sahn mirb bet ber projezierten Station
ber 3ah«rabbahn Stteirtngen » ©rinbelmatb beginnen, am
ffuß ber Steichenbachfätte, nub ftdj in einer Kurbe bon 150 m
StabiuS oberhalb beS unterfien jJaEeS nach beut „Keffelfatt"
hinphen. Surch einen tunnel bon 143 m Sänge gelangt
fie bann am linfen Ufer beS SteidjenbacheS p ber @nb»

ftation „Dberfter ffteidjenbachfaE". Sie p übermtnbenbe
©ööebiffereng beträgt 233 m, bie ganze Sänge ber Sahn
530 m mit einer -Btapimalfteigung bon 59 Sroj. 25ie

©pannmeite ift p 1 m angenommen. 3)ie Stentabilität,
bet fÇr. 16,000 SeiriebSfoften unb fÇr. 35,500 ©benahmen
mürbe eine Serjinfung bon 5,5 fßroj. ermöglichen. S)er
Sefuch ber Slarefhlucht mit 30,000 fßerfonen hat p einer
gfrequens'Slnnahme bon 26,000 fßerfonen geführt, mährenb
boch bie SteichenbachfäEe noch fehenSmerter unb beîannter
feien, als bie Slarefchlucht.

©arnergrat-Söhn. Sin biefer 9,3 Kilometer langen
Sergbahn, bie am 1. Sunt 1898 bern Setrieb übergeben
merben foE, mirb mit SJtacht gearbeitet. 2)er erfte ©preng»
fchnß fiel am 1. Sunt abbin, unb gegenmärtig ift ber Unter»
bau auf ber unteren ©älfte auf große ©trecïen fopfagen
fchon fertig. Sau unb ©inrießtung hat bie befthelannte
girma §aag & ©reulicß in Siel à forfcfait übernommen,
©ie befdjäftigt gegenmärtig an ber ©ornergratbahn über
600 Slrbeiter. S)ie Sütrbinenanlage mirb bon SeE & ©ie.
in KrienS, bie eleltrifche ©tnrtchtung bon Sromn, Soberi
& ©ie. in Saben erfteEt. ®ie ©ornergratbahn bilbet bie '

gortfeßung ber Stnie Stfp=3ermatt. 3ermatt liegt 1607,
ber ©ornergrat 3100 Sîîeter über SJleer. Sie ^öhenbiffereng
bon pïa 1500 SJtetern mirb mittelft Steigungen bon 10
bis 20 p©t. bemältigt. S)ie hauptfä<hli«hfte Kunftbaute ift
bie SrüEe über ben gfhtbeinbach ; fie mirb benfelben in einer
§öhe bon 55 SEetern unb einer Sänge bon 73 Sftetern
überfpannen. Sorgefehen ftnb ferner fünf SCunnelS, beren
bebeiäenbfter 200 ÜDteter Sänge haben mirb.

5>a§ Dritte ïeilftûtf Der Stfitifthen Söaßn, bie Stnie
ßanbquart=©hur, tft boEenbet unb fomit bie bireïte Serbinbung
ber bret SerfehrSeentren SaöoS ©hur » StfmftS hergefteEt.
®ie Stätifcße Sahn hat alfo einftmeilen in ben Beiben

©nbfiaiionen S)aboS unb S£huft§ ihren Slbfchluß gefunben.
Srütfenbaute. Sn © (hier S fanb bie KoEaubation

ber neuen eifernen @<hrauba<hbrûcïe unterSlufficht ber

Herren Sagenieure ©iEp nnb Serrp ftatt. @S fuhr ein mit
240 3entnern ©tfenbahnfehienen belabener Sierfpännermagen,
burch einen tüchtigen Fuhrmann geleitet unb mit gmei Dchfen
unb gmet fßferben befpannt, barüber. Saut ber erfolgten
Sermeffung machte bie Srütfe bloß eine ©ößmanlnng bon
4 aUiEimetern. ©ie barf fomit als ein feßr fchönes unb
gelungenes SBerl bezeichnet merben, melcheB fomohl ben @r»

banern, §erren S er feil & ©ie. in ©hur, mie auch ber
©emeinbe ©chierS zur @ßre gereicht.

ytmiö - fram
^fragen. •

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nftchfrage»
nwîh Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
b gentlich in den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuche etc.) wolle man 50 Cts.
in Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

425. SSer liefert (poIzfpaStmafcbinen imt SKotorbetrieb
426. SBer liefert Sutch für fRegenfdjirme. üual. .Raneüa?
427. SSeldfe gtrma liefert für ein ß)ra6fteingefchäft bie

nötigen ©ubfianjen als ©djmiergel, 5CrtgeI, Qinnafche, SimSftein
428. SBer liefert ©cßleifefcheiben pm Schleifen »on Steinen, *

für §anbgebran<h
429. SBer mürbe einen Sßoften patentierter S3riefmar!en»

auftieber übernehmen, ißreiS billig, megen Slnfgabe beS Értilefô?
430. SBer ift Lieferant non Srocïenfchieiffteinen pm

©hlcifen bon SKafcßinenhobelmeffern, ober meldje finb am bor»
teilijaftefien, um mit Kraftbetrieb p fcfjleifen?

431. SBe£c£)e§ ift ba§ befte unb einfadifte. SÖlittel, rtm ben.

§otjmurm in ÜJlöbeln ju bernid)ten?
432. SBer ift Sieferant bon ©pieltifdjen
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vied hat mit Einstimmigkeit die Erstellung eines Elektrizität-
Werkes mit einem Kostenvoranschlage von 80,WO Franken
beschlossen. Der, in der Nähe des Dorfes niederstoßende
Mühlebach wird als Kraftquelle benutzt. Von den zu ge-
winnenden 160 Pserdekräften wird die Hälfte zur elektrischen
Beleuchtung der Ortschaft genügen, während die weitern 80
Pserdekräfte zu industriellen Zwecken Verwendung finden werden.

Elektrische Hobelmaschine. Unebene Fußböden in
Tanzsälen, Schiffsdecken zc. bereiteten bisher mancherlei Un-
annehmlichkeiten und sie zu beseitigen, war bisher ohne
große Schwierigkeiten nicht leicht möglich. Jetzt hat nun
eine englische Firma iu Glasgow, wie dcts Patent- und
technische Bureau von Richard Lüders in Görlitz mitteilt,
eine elektrische Hobelmaschine hergestellt, die im Stande sein

soll, die Arbeit von 50 Männern zu ersetzen und zu deren

Bedienung nur ein Mann erforderlich ist. Diese Maschine
sieht einer Rasenmähmaschine nicht unähnlich und ist mit
einem elektrischen Motor versehen, der auf der Maschine
selbst angebracht ist. Dieser Motor ist für 20 Ampere mit
100 Volts gebaut und seine Geschwindigkeit beträgt 3000
Umdrehungen in der Minute. Durch eine vollständige Ein-
deckung ist er gegen das Eindringen von Staub, Hobel-
spänen u. dgl. geschützt. Der Ein- und Ausschalter ist an
einem der beiden Griffe, die zur Handhabung der Maschine
dienen, angebracht. Diese Maschine soll bereits bei einigen
größeren Schiffsbau-Anstalten Anwendung gefunden haben
und sich zur größten Zufriedenheit bewähren.

Verschiedenes.
Auszeichnung. Wie die „Nat.-Ztg." erfährt, hat Herr

Architekt Hans Day in Basel für seine Schrift über

„Ar better häuf er" an der Internationalen Ausstellung
in Baden-Baden die silberne Medaille erhalten.

Baden-Baden. Auf der hiesigen Internat. Ausstellung
wurden die Eisenwerke Gaggenäu Akt.-Ges. Gaggenau, Baden
für ausgestellte Fahrräder, Gasheiz- und Koch-Apparate und
Email-Reklame- und Dekorations-Schilder mit der goldenen '

Medaille prämiiert.
Krematorium Basels. In der Gemeindeabstimwung

vom letzten Sonntag haben sich für den Bau eines Krema-
ckoriums 3376 Ja gegen 3197 Nein ergeben.

Basler Bahnhoffrage. Das im Auftrage der Re-

gierung durch Baurat Stubbau von Köln ausgearbeitete
Gutachten über die Beziehungen der vorliegenden Projekte
für Umgestaltung des hiesigen Centralbahnhofes zum Straßen-
netze kommt zum Schluß, daß eine der Centralbahnverwaltung
und der Eidgenossenschaft würdige und der Stadt angemeffene
Lösung der Centralbahnhoffrage nur durch die Senkung des

Bahnhofplanums und voraussichtlich auch nur durch An-
legung einer kombinierten Kopf- und Durchgangsstation ge-
funden werden könne. >

Einwohnergemeinde-Versammlung Aarau vom 31.

Aug. 1896. (Corresp.) Nach Genehmigung des Traktandum 1,
betreffend Verwaltung der Rechnung, folgt Trakt. 2, betr.

Errichtung von Schulbädern. Es wird der Antrag des Ge-
meinderates genehmigt, welcher dahin geht, für Errichtung
von Schulbädern außerhalb des Schulhauses besorgt zu sein,
da der nötige Raum im Schulhause nicht vorhanden sei.

Ebenso wird der Antrag des Gemeinderates betreff Credit-
erteilung für Entwässerung des neuen Kantonsschulgebäudes

angenommen. Bekanntlich liegt das Gebäude um fast einen

Meter tiefer als das Niveau der Bahnhofstraße und eine

Pumpmaschine wird automatisch in Bewegung gesetzt, sobald
Hochwasserstand eintritt.

Bauwesen in Luzern. Die Stadt erweitert und ver-
ichönert sich zusehends. Neuerdings stehen mehrere Hotels-
Vergrößerungen und Hotels-Neubauten in Sicht, letztere in
Umgebung des neuen Bahnhofs. So plant bei diesem auch
«ine englische Gesellschaft den Bau eines großen Hotels.

Drahtseilbahn Reichenbach-Hotel zum Reichenbachfall,
Meiringen. Die Bahn wird bei der projektierten Station
der Zahnradbahn Meiringen - Grindelwald beginnen, am
Fuß der Reichenbachfälle, und sich in einer Kurve von 150 va
Radius oberhalb des untersten Falles nach dem „Kefselfall"
hinziehen. Durch einen Tunnel von 143 w, Länge gelangt
sie dann am linken Ufer des Reichenbaches zu der End-
station „Oberster Reichenbachfall". Die zu überwindende
Höhedifferenz beträgt 233 in. die ganze Länge der Bahn
530 in mit einer Maximalsteigung von 59 Proz. Die
Spannweite ist zu 1 va angenommen. Die Rentabilität,
bei Fr. 16,000 Betriebskosten und Fr. 35,500 Einnahmen
würde eine Verzinsung von 5,5 Proz. ermöglichen. Der
Besuch der Aareschlucht mit 30,000 Personen hat zu einer
Frequenz-Annahme von 26,000 Personen geführt, während
doch die Reichenbachfälle noch sehenswerter und bekannter
seien, als die Aareschlucht.

Gornergrat-Bahn. An dieser 9,3 Kilometer langen
Bergbahn, die am 1. Juni 1898 dem Betrieb übergeben
werden soll, wird mit Macht gearbeitet. Der erste Spreng-
schuß fiel am 1. Juni abhin, und gegenwärtig ist der Unter-
bau auf der unteren Hälfte auf große Strecken sozusagen
schon fertig. Bau und Einrichtung hat die bestbekannte

Firma Haag K Greulich in Biel à torbkaib übernommen
Sie beschäftigt gegenwärtig an der Gornergratbahn über
600 Arbeiter. Die Turbinenanlage wird von Bell à Cie.
in Kriens, die elektrische Einrichtung von Brown, Boveri
K Cie. in Baden erstellt. Die Görnergratbahn bildet die '

Fortsetzung der Linie Visp-Zermatt. Zermatt liegt 1607,
der Gornergrat 3100 Meter über Meer. Die Höhendifferenz
von zirka 1500 Metern wird mittelst Steigungen von 10
bis 20 pCt. bewältigt. Die hauptsächlichste Kunstbaute ist
die Brücke über den Findelnbach; sie wird denselben in einer
Höhe von 55 Metern und einer Länge von 73 Metern
überspannen. Vorgesehen sind ferner fünf Tunnels, deren
bedeutendster 200 Meter Länge haben wird.

Das dritte Teilstück der Rätischen Bahn, die Linie
Landquart-Chur, ist vollendet und somit die direkte Verbindung
der drei Verkehrscentren Davos - Chur- Thusis hergestellt.
Die Rätische Bahn hat also einstweilen in den beiden
Endstationen Davos und Thusis ihren Abschluß gefunden.

Brückenbaute. In Schi er s fand die Kollaudation
der neuen eisernen Schraubachbrücke unter Aufsicht der

Herren Ingenieure Gilly und Berry statt. Es fuhr ein mit
240 Zentnern Eisenbahnschienen beladener Vierspännerwagen,
durch einen tüchtigen Fuhrmann geleitet und mit zwei Ochsen
und zwei Pferden bespannt, darüber. Laut der erfolgten
Vermessung machte die Brücke bloß eine Schwankung von
4 Millimetern. Sie darf somit als ein sehr schönes und
gelungenes Werk bezeichnet werden, welches sowohl den Er-
dauern, Herren Versell à Cie. in Chur, wie auch der
Gemeinde Schiers zur Ehre gereicht.

Aus der Praris - Für die Praà
Magen.

v xyQtìlvd w äsn IrlseràQìsi! xsdörsQ (Uàksxosuoko sto.) volle man Lv Ot«.
w Srislwarkov àssvâvn. Vsi'ksuisgssuoks vorÄsu uutor äisso Rudrilc nivkt
aattzSuoioiriSQ.

4Ä3. Wer liefert Holzspaltmaschinen mit Motorbetrieb?
4S6. Wer liefert Tuch für Regenschirme. Qual. Zanella?
4Ä7. Welche Firma liefert für ein Grabsteingeschäft die

nötigen Substanzen als Schmiergel, Trigel, Zinnasche, Bimsstein?
4lÄ8. Wer liefert Schleifescheiben zum Schleifen von Steinen, '

für Handgebrauch?
Wer würde einen Posten patentierter Briefmarken-

auskleber übernehmen, Preis billig, wegen Aufgabe des Artikels?
4l30. Wer ist Lieferant von Trockenschleissteinen zum

Schleifen von Maschinenhobelmessern, oder welche sind am vor»
teilhaftesten, um mit Kraftbetrieb zu schleifen?

àt. Welches ist das beste und einfachste Mittel, um den
Holzwurm in Möbeln zu vernichten?

4ZS. Wer ist Lieferant von Spieltischen?
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493. gür jährlich ca. 8000 ©tiict Vifierfiäbe, iKeßlatten
unb ©langen fucßen mir regelmäßige Sieferanten bon roß juge«
fißnittenen lantigen ©täben unb Satten oon 2—5 m Sänge au8 aft»

freiem Xannenßofj. 3. ©iegriftu. (Sie., SWaßfiäbefabrif, ©cßaffßaufen.
434* 28er liefert Sfttcfelroljre, 18 mm ftar! (gaitj Wiefel, nidjt

nur oentictelf)?
435. 58er liefert fcßmiebeiferne 38affercßlinber, gefcßmeißt

(um felbige in Kotßßerbe einzufetten) nacß Angabe?
436. SESer lauft bie biüigften SBtnbflügel für ©cßmiebe unb

©cßlbffer? (Sefjr gute ©onftruttion.)
437. 38er liefert tomplette amerit. Preffoireg (3Beiupreffeu)
438. 38er ßat 80 SJleter 30—36 cm toeite, guterßaltene

eiferne 38afferleitunggrößreu p oerfaufen? Offerten an §cß.

©pörri z- SKüßle, gifcßentßal.
439. SESer mürbe ben SSertrieb oon patentierten Sirtiteln

übernehmen, teilmeife SOtaffenartitel
449. 38er ßätte einen nocß gut erhaltenen 2>pferbigen

liegenben ©agmotor ju oermieten. Stach einjähriger Söliete mürbe
berfelbe täuflidj erroorben. ©efi. Offerten mit Preisangabe unter
Ko. 440 an bie ©jçpeb. b. 181.

441. 38ie muß ein ©cßleiffteiu ober 3Be|ftein beßanbelt mer»

ben, menn berfelbe nicht gut sicßt? 3fi ©aljfäure gut, um ben

in ben Sporen angefammelten ©taßl ju entfernen?
442. SESelcfje Kraft repräfentiert eine ©ampf»SKafcf)ine üon

einem ©plinberburcßmeffer oon 170 mm unb 300 mm §ub, bei
6 Sltm. ©ruet?

443. SESer in ber ©cßmeiz liefert $iaßt»®piun»®efiecßt in
fcßijner Slugfüßrung?

' 444, 33er in ber ©cßmeiz liefert fpejiette Slrtitel in ©raßt
nadj SKufter?

445. 3Bo ift ein Verzeicßnig ber 38ecßfelräber»gufammen»
fe|ungsum@eminbfchneiben nacß tterfeßtebenen ßeitfpinbei»©eminben
an ©reßbänten ju beziehen unb ju meinem Preis ©in folcßeg

foil oorßanben fein.
ülnttöortcn.

Sluf grage 344. 38egen berartiger Dioßrleitungen menben
©te fié gefl. an Ingenieur ©ßr. g. SKartini, ^iiricïi, Sïeptunftr. 34.

Sluf grage 351. Koßrbürften rc. liefert 3ßnen am beften
Ingenieur ©ß. gr. Plartini, gürieß.

Sluf grage 383. 3<ß mûnfée mit gragefteüer in Korre«
fponbenj su treten. Ingenieur ©ß. gr. SKartini, Zürich.

Sluf grage 386 teile Sßnen mit, baß icß a!S ©pegialität
Vlecßfcßinbeln für SGSanbOertleibungen anfertige. 6000 »Weier
feßon felbft erfteüt. Sl. Sabßart, ©pengtermeifter, ©tedborn. w

Sluf grage 386. ©eile Sßoen mit, baß i(ß Vlecßfcßinbeln
Zum Slnfchlag an ipäuferfcßirme liefere unb münfeße mit grage»
fteüer in ©orrefponbenz zu treten, granz ©ermann in SRapperSmpl.

Sluf grage 394 biene zur Pachriét, baß ich ftetS Vefcßläge
für KanapeeS ober ©ioanS auf Sager ßalte, für beroegltcße Slrnt»
ober ©eitenleßnen. ©. SI. ©treuli, ©éloffermeifter unb Ksffen»
fabrif, SRooSbrücl 11 in ©t. ©allen.

Sluf grage 400. griboltn Kamm, ©aeßbeder in Wüßleßotn
(Kt. ©taruS) märe Sieferant unb münfeßt näßere SluSïunft Oom
gragefteüer.

'Sluf grage 403. ©te girma Kittiet u. Karrer, feßtueijerifdfe
•£ßIolitß»(©tetnßolz)=gabril 38ilbegg liefert mit jeglicher ©arantie
feuerfeften ©eclenbelag?

Sluf grage 404. ©teinfoßlenbenzin Ia. mafferßeH, liefert
ZU biüigften ©ageSpreifen bie girma Veugger u. Iperzog in "S3afel.

Stuf grage 410. ©aftpreffen unb Verforlmafcßinen liefert in
allen ©rößen biüigft.-81. ©enner in fRicßterSroeil.

Sluf grage 410. Von praïtifcôen oerfteü» unb zerlegbaren
gaßlagern ßaben Paffa0ant»3felin u. ©ie., QnftaüationSgef^äft in
Vafel einen ©albo billig abzugeben.

Sluf grage 411. garbreibmüßlen befter Omatität lönnen ©ie
Oon ber girma Sl. ©enner in Ktcßtergmeil biüigft beziehen.

Sluf grage 411. 3<ß mûnfée mit Eftefïeïtanten in Korre»
fponbenz zu treten, ba Sieferant. Sngenieur ©ß. gr. SKartini, gûrié-

' Sluf grage 411. SESenben ©ie fieß gefl. an ©b. ©anuS, ©enf,
Slgence grieb. Krupp, ©rufonmerf, Spezialität: foraplete ©in»
riétung oon garbreibmüßlen..

Sluf grage 418. 38enben ©ie fieß an bie ©cßaffßaufer ©triel»
mafißinenfabril in ©cßaffßaufen.

Sluf grage 413. ©ie beften unb folibeften Qnbuftriegeleife
finb biejenigen ber belannten girma ©ecauoiüe, SKan menbe fié
an Paffaoant»3feIin u. ©o. »n SSafel.

Sluf grage 413. SESenben ©te fidj an bie girma Sl. Oeßler
u. ©ie. in Slàrau. ©iefelbe liefert ©eleife unb 3Bagen für jeben
gmecE in oorzüglicher SluSfüßrung.

Stuf grage 415. SBenben Sie fieß an bie girma Sl. ©enner
in KitßterSmetl.

Sluf grage 417. ©aubenmeier u. SKeßer, meiß. SBerffiätte,
grofeßaugaße 18, güriiß I, finb fpezieü auf gabrilation oon
©oupierzangen, SompteurS tc., fomie zur Verarbeitung oon Sllu»
minium eingerichtet.

Sluf grage 417. 28äre bereit, Qßnen foleße Vtllet-Kontrol»
apparate naiß SKufter anzufertigen unb roünfiße mit gragefteüer

in ©orrefponbenz zu treten. Kub. Kinßßofer, meiß. 38erlftätte
©uraiSmalb.

Stuf grage 417. SBenben ©ie fiiß an bie SBerlftätte für
Präzifiongmetßanif, SaDer SBüßlmann in ©ißapaufen.

Sluf grage 417. gufolge unferer oorzûgltéen ©inridßtung auf
bem gefamten ®t|en» unb Pletaügebiet finb mir im gaüe, fol^e
33iüet»©ontroü« Apparate feßneüfteng unb biüigft anfertigen zu
fönnen unb finb mir gerne geneigt, mit bem gragefteüer in Ver»
binbung zu treten, ©ebrüber ©ueng in Vafel.

Stuf grage 417., K. SKeiliu. ©ie., Sömenftr. 51, Qüricß, mürben
bie ©rftettung ber Slpparate übernehmen bei biüigfter Verelßnung.

Sluf grage 417. Unterzeichnete roünfißen mit bent gragefteüer
in Verbinbung z« treten, ©ebr. Vifjßßaufen, SKecßaniter, Vern.

Sluf grage 421. ©§ lann mit paffenben Slbreffen bienen
3ofepß Ke'bel, 43 ©tocterftraße, |Jimd>-

Sluf grage 422 melbet fieß ©ßrift. 3Bertßmüüer in Koppigen
als gabrtfant oon äißten ,,Verner.©eegraä" unb münfeßt mit
gragefteüer in llnterßanblung zu treten.

Sluf grage 424. ©mpfeßle mich in biefem gaeß bon ben
einfachften big zu ben feinften ©fptarten in befter Slugfüßrung.
Sluf Verlangen tonnen SKufterzetcßnungen eingefenbet merbenl
St. ©cßlop, ©benift unb ©tulpteur, VeOep. :

Slugfüßrung ber 3immerat!beitett für ©urnßaüe unb Slb»

martmoßnung, bie ©eßteiner» unb ©Iafer=3lrbeitcn i'fämtlicße
genfter) unb bie (£fi{)fer»2ltl)eftett für bag ®unboIbinger»@cßuthaug
in Vafel. Pläne ic. finb im Sattbureau ©unboIbinger»©cßulhaug
Zu beziehen, ©ingaben nimmt bag Vaubepartement entgegen big
mittagg 12 Ußr ben 16. September.

ISrfteUmtg üott 50 ©tûiî jtocihlôhifien ©chulbänlett
für bie ©emetnbe SOiurten. SRufterbant, Pläne unb ©rfteüungg»
bebingungen tonnen bei 3 gorfter, Vaüauffeßer eingefeßen merben.
©ie ©ingaben bagegen finb fcßriftlicß unb Derfcßloffen unter ber
Sluffcßrift „©cßulbanterfteüung" big zum 20. bieg in ber ©tabt»
feßreiberet einzureichen.

SHuSfüljmtttg ber ©teitifjnuer», (©ranit) SBlnurec», gimmet;»,
Schloffer», @)tenglee» unb ®Jaler6eiten fotnte bie (gcrtellung
einer eifernen .ftelmionfteuîtion für ben Sïtnhtttrnt ©djönetc»
berg (gürieß). Pläne, Sltforbbebingungen unb ©ingabeformulare
tonnen bei ber Vautommiffion eingefeßen refp. bezogen merben.
Uebernaßmgofferten finb big zum 15. September an ben Präfibent
ber Vautommiffion, §rn. Kafp. Kufterßolz, ©hönenberg, einzufenben.

iyerbnuungëorbeilen im Qtterbacß>®o6el bei £>ber»Vußnang
im Voranfcßlag oon gr. 12,800. plan unb Vefcßrieb tonnen beim
Straßen» unb Vaubepartement grauenfelb eingefeßen merben, an
melcßeg llebernaßmgofferten big 15. September einzufenben finb.

Lieferung bon 70,000 bië 80,000 Siloé ©ieinîoljlcn
für bie Reizung beg Vunbeggeridjtggebäub.'g in üaufanne, lieferbar
roäßtenb beg SBinterg 1896/97, oon ©nbe ©eotember 1896 an,
nach Vegeßren beg Käuferg. Offerten für biefe Lieferung finb bem
Vunbeggericßtgpräfibenten in Saufanite bis 20. 8e|ltrmber nädßft-
hin einzureihen unb muffen fich auf folgenbe SKarten bezießen :

G<i Combe, Marque Ancre,
M. B. Agglomérés de France,
v. „ „

©cimtlitljc SSanarbeiten &«r vi. älbtcilung ber JUmtfen»
firnfje oon ber Paßßöße big Vorfrutt. i24,± 6ig 26,6 km.)
Koftenooranfhlag gr. 77,000. Offerten finb oerfCßloffen unb mit
ber Sluffcßrift „Ktaufenpaß" big 19. ©eptember au bag Vureau
ber Klaufenfiraße tu Slitorf einzufenben, mofelbfi bie Pläne unb
Vauûorfériften zur ©tnficht aufliegen.

©trnffenbnu Urborf. Vau einer neuen ©traße Kieberurborf
big zur ©tatton llrborf fieße im Slmtgblatt oom 4. unb 8. ©ep«
tember 1896.

in Wolle, Seide, Mohair und Baumwolle.
Muster und schwarz, farbin, melirt, niait, Einfachsischwarz, farbig, melirt, glatt,
Waren freo. faconirt, helle u. Lichtfarben.

ins Haus. GrössteAuswahlen zu bill.Preisen,
In Herrenkleiderstoffen und Damenkonfektion

Muster zu Diensten.
Zürich. Oettinger & Co. Zürich.

Einfachste
bis

Hochfeinste,
das Neueste.
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433. Für jährlich ca. 8000 Stück Visierstäbe, Meßlatten
und Stangen suchen wir regelmäßige Lieferanten von roh zuge-
schnittenen kantigen Stäben und Latten von 2—6 oa Länge aus ast-

freiem Tannenholz. I. Siegristu. Cie., Maßstäbefabrik, Schaffhausen.
434. Wer liefert Nickelrohre, 18 rani stark (ganz Nickel, nicht

nur vernickelt??
435. Wer liefert schmiedeiserne Wassercylinder, geschweißt

(um selbige in Kochherde einzusetzen) nach Angabe?
436 Wer kauft die billigsten Windslügel für Schmiede und

Schlosser? (Sehr gute Construction.)
à?. Wer liefert komplette amerik. Pressoires (Weinpressen)
438. Wer hat 80 Meter 30—36 ora weite, guterhaltene

eiserne Wasserleitungsröhren zu verkaufen? Offerten an Hch.

Spörri z. Mühle, Fischenthal.
439. Wer würde den Vertrieb von patentierten Artikeln

übernehmen, teilweise Massenartikel?
446 Wer hätte einen noch gut erhaltenen 2-pferdigen

liegenden Gasmotor zu vermieten. Nach einjähriger Miete würde
derselbe käuflich erworben. Gefl. Offerten mit Preisangabe unter
No. 440 an die Exped. d. Bl.

444. Wie muß ein Schleifstein oder Wetzstein behandelt wer-
den, wenn derselbe nicht gut zieht? Ist Salzsäure gut, um den

in den Poren angesammelten Stahl zu entfernen?
442. Welche Kraft repräsentiert eine Dampf-Maschine von

einem Cylinderdurchmesser von 170 rnna und 300 rnrn Hub, bei
6 Atm. Druck?

443 Wer in der Schweiz liefert Draht-Spinn-Geflecht in
schöner Ausführung?

' 444 Wer in der Schweiz liefert spezielle Artikel in Draht
nach Muster?

445. Wo ist ein Verzeichnis der Wechselräder-Zusammen-
setzung zum Gewindschneiden nach verschiedenen Leitspindel-Gewinden
an Drehbänken zu beziehen und zu welchem Preis? Ein solches

soll vorhanden sein.

Antworten.
Auf Frage 344. Wegen derartiger Rohrleitungen wenden

Sie sich gefl. an Ingenieur Chr. F. Martini, Zürich, Neptunstr. 34.
Auf Frage 35t. Rohrbürsten rc. liefert Ihnen am besten

Ingenieur Ch. Fr. Martini, Zürich.
Auf Frage 383. Ich wünsche mit Fragesteller in Korre-

spondenz zu treten. Ingenieur Ch. Fr. Martini, Zürich.
Auf Frage 386 teile Ihnen mit, daß ich als Spezialität

Blechschindeln für Wandverkleidungen anfertige. 8000 ^j-Meter
schon selbst erstellt. A. Labhart, Spenglermeister, Steckborn..

Auf Frage 386. Teile Ihnen mit, daß ich Blechschindeln
zum Anschlag an Häuserschirme liefere und wünsche mit Frage-
steller in Correspondenz zu treten. Franz Dormann in Rapperswyl.

Auf Frage 394 diene zur Nachricht, daß ich stets Beschläge
für Kanapees oder Divans auf Lager halte, für bewegliche Arm-
oder Seitenlehnen. C. A. Streuli, Schlossermeister und Kassen-
fabrik, Moosbrück ll in St. Gallen.

Auf Frage 466. Fridolin Kamm, Dachdecker in Mühlehorn
(Kt. Glarus) wäre Lieferant und wünscht nähere Auskunft vom
Fragesteller.

Auf Frage 463. Die Firma Rilliet u. Karrer, schweizerische
Xylolith-(Steinholz)-Fabrik Wildegg liefert mit jeglicher Garantie
feuerfesten Deckenbelag?

Auf Frage 464. Steinkohlenbenzin Is. wasserhell, liefert
zu billigsten Tagespreisen die Firma Beugger u. Herzog in 'Basel.

Auf Frage 446. Saftpressen und Berkorkmaschinen liefert in
allen Größen billigst A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 446. Von praktischen verstell- und zerlegbaren
Faßlagern haben Passavant-Jselin u. Cie., Jnstallationsgeschäft in
Basel einen Saldo billig abzugeben.

Auf Frage 444. Farbreibmühlen bester Qualität können Sie
von der Firma A. Genner in Richtersweil billigst beziehen.

Auf Frage 444. Ich wünsche mit Reflektanten in Korre-
spondenz zu treten, da Lieferant. Ingenieur Ch. Fr. Martini, Zürich.

' Auf Frage 444. Wenden Sie sich gefl. an Ed. Hanus, Genf,
Agence Fried. Krupp Grusonwerk, Spezialität: komplete Ein-
richtung von Farbreibmühlen.

Auf Frage 442. Wenden Sie sich an die Schaffhauser Strick-
Maschinenfabrik in Schaffhausen.

Auf Frage 443. Die besten und solidesten Jndustriegeleise
sind diejenigen der bekannten Firma Decauville. Man wende sich

an Passavant-Jselin u. Co. w Basel.
Auf Frage 443. Wenden Sie sich an die Firma A. Oehler

u. Cie. in Aarau. Dieselbe liefert Geleise und Wagen für jeden
Zweck in vorzüglicher Ausführung.

Auf Frage 445. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil.

Auf Frage 447. Daubenmeier u. Meyer, mech. Werkstätte,
Froschaugaße 18, Zürich I, sind speziell auf Fabrikation von
Coupierzangen, Compteurs zc., sowie zur Verarbeitung von Alu-
minium eingerichtet.

Auf Frage 447. Wäre bereit, Ihnen solche Billet-Kontrol-
apparate nach Muster anzufertigen und wünsche mit Fragesteller

in Correspondenz zu treten. Rud. Kirchhofer, mech. Werkstätte
Sumiswald.

Auf Frage 447. Wenden Sie sich an die Werkstätte für
Präzisionsmechanik, Xaver Bühlmann in Schaffhausen.

Auf Frage 447. Zufolge unserer vorzüglichen Einrichtung auf
dem gesamten Esten- und Metallgebiet sind wir im Falle, solche
Billet-Controll-Apparate schnellstens und billigst anfertigen zu
können und sind wir gerne geneigt, mit dem Fragesteller in Ver-
bindung zu treten. Gebrüder Gueng in Basel.

Auf Frage 447. R. Meili u. Cie., Löwenstr. 51, Zürich, würden
die Erstellung der Apparate übernehmen bei billigster Berechnung.

Auf Frage 447. Unterzeichnete wünschen mit dem Fragesteller
in Verbindung zu treten. Gebr. Bischhausen, Mechaniker, Bern.

Auf Frage 424. Es kann mit passenden Adressen dienen
Joseph H. Nebel. 43 Stockerstraße, Zürich.

Auf Frage 422 meldet sich Christ. Werthmüller in Koppigen
als Fabrikant von ächten „Berner-Seegras" und wünscht mit
Fragesteller in Unterhandlung zu treten.

Auf Frage 424. Empfehle mich in diesem Fach von den
einfachsten bis zu den feinsten Stylarten in bester Ausführung.
Auf Verlangen können Musterzeichnungen eingesendet werden'.
A. Schlotz, Ebenist und Skulpteur, Bevey.

SuvmWons-Anzeiger.
Ausführung der Zimmerarbeite« für Turnhalle und Ab-

wartwohnung, die Schreiner- und Glaser-Arbeite« sämtliche
Fenster) und die Gipser-Arbeite« für das Gundoldinger-Schulhaus
in Basel. Pläne rc, sind im Baubureau Gundoldinger-Schulhaus
zu beziehen. Eingaben nimmt das Baudepartement entgegen bis
mittags 12 Uhr den 16. September.

Erstellung von 56 Stück ztveiplätzigen Schulbänken
für die Gemeinde Murten. Musterbank, Pläne und Erstellungs-
bedingungen können bei I Forster, Baüaufseher eingesehen werden.
Die Eingaben dagegen sind schriftlich und verschlossen unter der
Aufschrift „Schulbankerstellung" bis zum 20. dies in der Stadt-
schreiberei einzureichen.

Ausführung der Steinhauer-, (Granit) Maurer-, Zimmer-,
Schlosser-, Spengler- und Malerbeiten sowie die Erstellung
einer eisernen Helmkonftruktion für den Kirchturm Schönen-
berg (Zürich). Aläne, Akkordbedingungen und Eingabeiormulare
können bei der Baukommission eingesehen resp, bezogen werden.
Uebernahmsofferten sind bis zum 15. September an den Präsident
der Baukommission, Hrn. Kasp. Rusterholz, Schönenberg, einzusenden.

Berbaunngsarbeite« imQuerbach-Tobel bei Ober-Bllßnang
im Voranschlag von Fr. 12,800. Plan und Beschrieb können beim
Straßen- und Baudepartement Frauenfeld eingesehen werden, an
welches Uebernahmsofferten bis 15. September einzusenden sind.

Lieferung von 76,666 bis 86,666 Kilos Steinkohlen
für die Heizung des Bundesgerichtsgebäudes in Lausanne, lieferbar
während des Winters 1836/97, von Ende September 1836 an,
nach Begehren des Käufers. Offerten für diese Lieferung sind dem
Bundesgerichtspräsidenten in Lausanne bis 26. September nächst-
hin einzureichen und müssen sich auf folgende Marken beziehen:

<Zâ Liornbo, Nsrgas àors,
U. L. HZZlonisrss cks Graues,
V. „ „

Sämtliche Banarbeite« der vi Abteilung der Klausen-
straste von der Paßhöhe bis Vorfrutt. U4,t bis 26,6 ürn.)
Kostenvoranschlag Fr. 77,000. Offerten sind verschlossen und mit
der Aufschrift „Klausenpaß" bis 13. September an das Bureau
der Klausenstraße in Altorf einzusenden, woselbst die Pläne und
Bauvorschriften zur Einsicht aufliegen.

Straßenbau Nrdorf. Bau einer neuen Straße Niederurdorf
bis zur Station Urdorf siehe im Amtsblatt vom 4. und 8. Sep-
tember 1836.

in ^Volls, 8si6s, Noks,!? llllâ Ls.uillrvoI1s.
iAastor uuck aebnarr, farbig, msilrt, giatl. Linksobslaeknarr, farbig, msilrt, giatt,
IVaron Irao. taoonirt, ksiie ll. licbllarbeii.

ins Lisas. Lwsstàswsàn?v b!!!.8rsissn.
In tierrsailieilierstoffsn ilini llamsnilonfsiltisn

Nlrrsbsr srr Oisnstsn.
Amok. Vettingei- s Ko. lürioli.
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